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1 Sonntag den 19 Januar

Der landschaftliche Credit Verband der Provinz
Sachsen und die Grnndbnchordnnng

I

Während im Jahre 187V bereits für die Provinz
Schlesien 1781 für Pommern 1784 für Brandenburg
1787 für Westpreußen 1788 für Ostpreußen und 1821
resp 1857 für Posen landschaftliche Grund Credit Jnstitnte
in s Leben gerufen wurden von den älteren Preußischen
Provinzen befanden sich solche in Westfalen und den Rhein
landen nicht erhielien erst mittelst Allerhöchsten Erl sses
vom 3t März 1864 die Statuten des landschaftlichen
Creditverbandes der Provinz Sachsen die königliche Sanction

Da diese Statuten inzwischen mehrere Abänderungen
nsahren haben und da noch vielfach Unklarheit über Wesen
und Zweck dieses Instituts herrscht so glauben wir im
Interesse des gesammten Publikums wie namentlich des
ländlichen Grundbesitzers der Provinz Sachsen hier aber
mals diesen Gegenstand der Besprechung unterziehen zu
sollen

Nachdem durch statistische Erhebungen welche auf den
Antrag des XII Sächsischen Provinzial Landtags unter
Leitung des Herrn Oberpräsidenten zu Ende der 56er Jahre
erfolgt waren und welche ihren Abschluß in einer Denk
schrift über die Fragen wegen Errichtung eines Real Cre
dit Jnstituts für die Provinz Sachsen Magdeburg bei
Baensch 1866 gefunden hatten die Bedürfnißfrage auf
das Entschiedenste bejaht war indem sich herausstellte daß
der Grundbesitz der Provinz Sachsen bedeutend höher ver
schuldet sei als man bei oberflächlicher Beurtheilung anzu
nehmen sich veranlaßt fand beschäftigte der Provinzial
Landtag im Herbste des Jahres 1860 sich eingehend mit
der Orgamsationsfrage und der Errichtung eines Pfand
brief Instituts sür die Provinz Sachsen

Als sich im Laufe der Debatte aber herausstellte
daß dasselbe nur hypothekarische Darlehne für den länd
lichen Grundbesitz vermittle solle erklärte auf den Antrag
der städtischen Vertreter der Landtag sich schließlich für
mcompetent und beschloß diese Angelegenheit nicht weiter
zu verfolgen sondern von der Tagesordnung abzusehen

Es war dies um so mehr zu beklagen als
nur die Gebäude und zwar sowohl in der Stadt
als auf dem Lande keineswegs aber die städtischen
Liegenschaften von der landschaftlichen Beleihung ausge
schlossen sind und jedenfalls durch die Organe der sonstigen
Provinzial Jnstitute namentlich durch die Beamien der
Provinzial Feuersocietät diese gemeinnützige Institution eine
große und rasche Verbreitung gefunden haben würde

Nach näherem Uebereinkommen einzelner Männer
die sich lebhaft für die Sache interefsirten wurde dann
beschlossen die Angelegenheit nicht ruhen zu lassen sondern
durch die landwirtschaftlichen Vereine wieder in Fluß zu
bringen und auf der Generalversammlung des landwirth
schastlichen Eentralvereins der Provinz Sachsen zc welche

im März 1861 zu Stendal stattfand die Frage zur
Debatte und eingehenden Verhandlung zu stellen

Von jetzt ab kam dieselbe nicht wieder von der Tages
ordnung und bereits im Jahre 1861 wurde das oben ge
dachte Statut durch die Gesetzsammlung publicirt

Um nun den Zweck und Rechte des Instituts zu
Präcisiren lassen wir hier H 1 des Statuts wörtlich
folgen

Unt r dem Namen landwirthschastlicher Creditver
band für die Provinz Sachsen tritt ein Verein von Grund
besitzern der Provinz Sachsen zusammen um nach den Be
stimmungen dieses Statuts den Realcredit für ihre Be
sitzungen zu vermitteln

Das Domicil des Verbandes ist Halle
Dann heißt es ferner daß der Verband das Recht

habe 4procentige Pfandbriefe auszufertigen
Nach 2 kann jeder Besitzer eines land oder forst

wirtschaftlich benutzten Grundstücks welches mindestens
56 Thaler Reinertrag gewährt von welchem also jähr
lich gegen 5 Thlr Grundsteuer gezahlt weiden Mit
glied des Verbandes werden

In den folgenden Z 3 15 des Statuts wird die
Organisation des Verbandes festgestellt

Sämmtliche Mitglieder bilden danach die General
versammlung welche jährlich mindestens ein mal in Halle
zusammentritt und den aus 9 Mitgliedern bestehenden
Verivaltnngsrath wählt dieser tritt mindestens zwei mal
des Jahres zusammen um die ihm statutsmäßig übe
wiesenen Functionen auszuüben und namentlich die auö
drei Mitgliedern bestehende Direction zu ernennen welche
letztere dann mit den erforderlichen Beamten die Geschäfte
des Verbandes leitet und denselben nach Außen vertritt

Vorsitzender des Verwaltungsraths und der General
versammlung ist z Z der Landtagsabgeordnete Stengel in
Staßfurt während der Reichstazsabgeordnete Sombart in
Ermsleben der Justizrath v Radecke und der Landtags
abgeordnete Reinecke in Halle die Direction bilden und
der 9andschaftsr ndanl Scheidelwitz daselbst als Bureau
chcf fungirt

Vom 1 April dieses Jahres ab befinden sich die Ge
schäftsräume im eigenen Hause der Landschaft Stein
straße 13 bis dahin Wallstraße 4 z in Halle und
wollen diejenigen Grundbesitzer der Provinz Sachsen welche
Darlehen suchen sich vertrauensvoll dorthin wenden da
das Institut ein gemeinnütziges ist weder auf Gewinn noch
Dividende arbeitet sondern sämmtliche pEt betragenden
Verwaltungskosten welche nicht zur Verwendung kommen
seinen Mitgliedern wieder zuwendet

In K 16 werden die Pfandbriefe welche aus Ab
schnitten von 1666 566 166 56 und 25 Thalern
bestehen so wie die Coupons über halbjährlich außer in
Berlin noch in Halle Magdeburg und an andern Orten
der Provinz am 2 Januar und 1 Juli zu zahlenden
Zinsen nebst Talon c beschrieben

Die W 17 und 18 sprechen von der Sicherheit der
Pfandbriefe für die der Verband hastet und für welche
mindestens der entsprechende Betrag in Hypotheken zur
ersten Stelle innerhalb der ersten Werthshälfte deponirt
sein müssen

Nach 19 21 sind die Pfandbriefe seitens der
Inhaber unkündbar seitens des Verbandes nur behufs der
Einlösung und dann durch das Loes

Die 22 24 handeln nur von Darlehusgeschästen
selbst Während nach den nrsprüngtichen Bestimmungen
des Statuts vom Jahre 1864 die Beleihungsgrenze mit
dem 15fachen und seit 1867 mit dem 18fachen Grund
fteuerreinertrage der Liegenschaften abschnitt werden nun
mehr Pfandbriefdarlehme bis zum zwanzigfachen Reiner
trage wie er nach dem Gesetze vom 21 Mai 1861 be
treffend die anverweitige Regulirung der Grundsteuer
ermittelt ist unter der Bedingung bewilligt daß hierfür
jährlich 5 pCt an Zinsen Tilgnngsbeitrag und Verwaltungs
kosten entrichtet werden

Da eine besondere Taxe nicht erforderlich ist die
Grundsteuer aber 9,57 pEt des Reinertrages beträgt so
kann sich Jedermann mit Hülfe seines Quittungsbuches
das Pfandbriefdarlehn welches er auf seine Liegenschaft
zur ersten Stelle erhalten kann selbst berechnen indem es
nahezu das 269 fache der jährlichen Grundsteuer beträgt
in runden Zahlen werden also bei 5 Thlr Grundsteuer
1666 Thlr bei 56 Thlr Grundsteuer 16,666 Thlr bei
166 Thlr Grundsteuer 26,666 Thlr zc Darlehn in Pfand
briefen gewährt was im Großen und Ganzen etwa der
Hälfte des Grundstückes nach seinem gemeinen land oder
forstwirthschafllich benutzten Werthe entsprechen dürfte
Von den seitens des Darlehnsempfängers als Gegenleistung
zu zahlenden 5pCt weiden 4pCtr zur Verzinsung der
Pfandbriefe und V pCt zu den Verwaltungskosten ver
wendet während pCt in den Amortisationsfonds fließen
wodurch es ermöglicht wird das Darlehn innerhalb einiger
vierzig Jahre gänzlich zu tilgen Dabei steht es dem Schuld
ner frei stärker zu amvrtisiren oder das Dabrlehn aanr
oder tytttweise in Pfandbriefen ves Dervandes nach dein
Nennwerthe zurück zu zahlen

Endlich ist es dem Dahrlehnempsänger frei gestellt
ob er das Dahrlehn in Pfandbriefen nehmen oder ob er
mit deren Versilberung die Landschaft betrauen will

In den ZH 25 28 wird das Tilgungsverfahren
präcisirt und bestimmt daß der Ueberschuß aus den Ver
waltungskosten zu einem Reservefonds ang sammelt werden
soll aus welchen zunächst die Verluste des Verbandes
zu decken sind indem die Mitglieder bis zu 5pCt ihrer
Darlehnssnmme solidarisch sür jeden Verlust haften

Sobald derReservesonds 5pCt der betreffenden Schuldpost
erreicht hat tritt der Ueberschuß aus den Verwaltungskosten
und sonstigen Einnahmen des Verbandes pro rg tu den be
treffenden Amortisationsconten hinzu

Fortsetzung folgt

Feuilleton
N r s n l a

Novelle von Karl Adalbert
3 Fortsetzung

Freilich war Ursula jetzt nicht mehr von dem Ge
sellschaftszimmer ausgeschlossen aber sie erschien dort eigent
lich nur krast ihres Berufes als die dienende Martha

Aller Befehle hatte sie auszurichten aller Wünsche
zu errathen und erfüllen Mühe und Arbeit war ihr Theil
Freuden und Genüsse eigneten sich die Andern zu ohne sich
ein Gewissen daraus zu machen

Dabei war sie immer gut gelaunt Ein lustiges
Witzwort zu rechter Zeit aus Ursels Munde ermunterte die
Gesellschaft oft mehr als die geistreiche Unterhaltung und
das musikalische Talent der älteren Schwestern

Verschwand dann aber von dem Souper die kleine
Bucklige oder erschien vielleicht gar nicht weil das Backwerk
nicht der jungen Köchin überlassen werden konnte da fragte
Niemand nach ihr und bemerkte auch wohl Keiner ihre
Abwesenheit

So ging es manches Jahr
Weder sie selbst noch ihr Schicksal erlitten in dem

nächsten Jahrzehnt eine wesentliche Veränderung
Die beiden älteren Schwestern hatten geheiratet

Klug und verständig war ihre Wahl das Herz der Mutter
erfreuend und ihnen eine hübsche und passende Stellung
im Leben sichernd

Mimili und Röschen waren herangewachsen Erstere
zählte jetzt neunzehn Jahre und war bereits mit einem
Husarenrittmeister verlobt der dringend wünschte sie bald
als Gattin heimznsühren

Rosa war eben jetzt nicht aus Schloß Leuenbusch cm

wesend Man hatte das sechzehnjährige Kind zu einer
Tante in die Residenz geschickt Wie es hieß um ihre
Ausbildung zu vollenden in der That aber um eine Par
thie einzufädeln zu welcher die beiden Mütter schon lange
den Faden gesponnen hatten

Der junge Reichsgraf mit seinen Herrschaften und
Millionen mochte sich mit Recht für einen annehmbaren
Freier halten so dachte auch die Geheimräthin aber es
entging mir nicht daß die Geschichte Fränlein Ursula viel
Herzweh machte

Ich wußte es wohl daß sie ihn schon damals nicht
leiden konnte da er vor Jahren als rothhaariger Junge
auf Schloß Leuenbusch zum Besuch war und zum Aerger
unserer Knaben die Hunde auf tie Katzen hetzte die Vogel
nester aus den Büschen riß und die Singvögel in den Doh
nen fing

Aber die gnädige Frau fragte Niemand und Ursula
so gut wie andere Leute mußten ihre Meinung für sich
behalten

II

So standen die Angelegenheiten im Schlosse als ein
Ereigniß ins Leben trat

Außer mir weiß Niemand davon Ja wer hätte ihr
auch nur das Recht zugestanden etwas zu erleben Sie
selbst hatte es wahrlich nicht für sich in Anspruch genom
men Doch seinem Schicksal entflieht Keiner

Viele Jahre vor dem Erscheinen der wirklichen Cho
lera tauchte in unserer abgelegenen Gegend eine ganz
ähnliche Krankheit gleichsam als ihr gespenstischer Vorläu
fer auf

Sie war durch einen Ostindienfahrer herübergebracht
und man nannte sie einfach die asiatische Krankheit

Entsetzlich waren die Verheerungen welche der unbe
kannte Gast in einigen nicht allzu fernen Ortschaften bereits
angerichtet hatte

Die gnädige Frau hatte eine ganz besondere Abnei
gung gegen Alles was an Krankheit Noth und Sterben
mahnte

Von dergleichen durfte in ihrer Gegenwart nie die
Rede sein Auch der heimtückische Asiate mußte möglichst
ignorirt werden

Nichtsdestoweniger war es Fräulein Ursulas Auf
gabe die Lebensweise der Schloßbewohner nach diätetischen
Gesetzen zu regeln

Haus und Hof wurden so gut es gehen wollte von
der Außenwelt abgeschlossen und der alte Hausarzt Doclor
Lahrsen glaubte die Garantie für den guten Erfolg dieser
Maßregeln übernehmen zu können

Leider aber rcspect rte die Krankheit diese Garantie
durchaus nicht

Da in einer Nacht mein Fräulein und ich lagen
im festesten Schlafe wird die Thür meines Schlafzimmers
heftig aufgerissen und herein stürzte der Gärtnerbursche mit
dem Geschrei

Sie ist da sie ist da So wacht doch auf Nanny
wacht auf

Wer ist da Was giebt es Johann fragte ich ent
setzt aus dem Schlafe auffahrend

Die asiatische Krankheit Wer denn sonst Jobs Lis
ch cn stirbt wenn sich Keiner ihrer erbarmt

Inzwischen erschien schon auf der Schwelle der Glas
thüre welche unsere beiden Schlafzimmer trennte Fräulein
Ursula in einem schwarzen Mäntelchen das sie über die
Schultern geworfen

Was sagtest Du Johan Berichte noch einmal

ordentlich 7Ja Jobs Lischen ist vor einer Stunde mit der
Krankheit aufgewacht Jetzt hat sie schon die fürchterlichen
Krämpfe und ist eiskalt Ehe der Doctor aus Ketlau an
konimt wird sie sterben Forts folgt
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Zur Tagesgeschichte
Aus Frankreich ist in den letzten Tagen wiederholt von

Verhaftungen berichtet worden welche in den südlichen De
partements stattgefunden haben und welche als mit der
Internationale in Zusammenhang stehend bezeichnet wurden
Paris Journal und Patrie berichten darüber Näheres Um
das im Jahre 1871 votirte Gesetz zu umgehen sei die
Internationale in Frankreich in Umformung begriffen und
habe den Namen Charbonnerie angenommen unter welchem
Titel eine geheime Gesellschaft in Frankreich vor dem 2
December 185 1 mit großem Erfolge arbeitete Der Hauptsitz
der Charbonnerie soll in Marseille sein und dieselbe bereits

v,vvv Mitglieder zählen Nach vielen Detailangaben wird
auch das Programm dieser Gesellschaft mitgetheilt Tod
Eisen Feuer Gift u s w spielen darin eine große Rolle
Das Programm sie hat jedes neu eintretende Mitglied
mit einem förmlichen Eide zu beschwören in welchem den
Tyrannen an jedem Ort zu jeder Zeit in jeder Form und
mit jedem Mittel der Tod versprochen wird

Aus Rom wird berichtet daß in diesen großen Tagen
der Bedrängniß der Kirche ein außerordentlich interessanter
Fund geglückt ist Man will wie der Papst selbst mitge
theilt hat am Mittwoch Abend in der Apostelkirche die Ge
beine der Apostel Philippus und Jacobus aufgefunden haben
Ohne Zweifel wird dieser seltsame Fund Gelegenheit zu
Schaustellungen und Kundgebungen verschiedener Art bieten
und damit jedenfalls der Beweis geführt werden daß Rom
auch als Hauptstadt des Königreichs Italien für die Zwecke
der Kurie benutzbar geblieben ist

Die aus Spanien vorliegenden Nachrichten lassen er
kennen daß der Kampf gegen die Karlisten von Seiten der
Truppen mit großer Energie betrieben wird während erstere
mehr ihre Operationen gegen die Eisenbahnen zu richten
scheinen

Zu den russisch englischen Verhandlungen über Central
Asien liegen neuere Nachrichten heute nicht vor Graf
Schnwalow ist inzwischen auf der Rückreise nach Petersburg
bereits wieder in Berlin eingetroffen

Deutsches Reich

Landtag Berlin den 18 Januar
Die Debatte über den Gesetzentwurf betreffend die

Vorbildung und Anstellung der Geistlichen wurde heute
im Hause der Abgeordneten von dem Grafen Bethusy Hnc
wieder ausgenommen Derselbe erkannte an daß die Ge
setze eine Verfassungsänderung enthalten es frage sich nur
auf welchem Wege die Verfassung abgeändert werden solle
durch Aenderung des Artikels oder durch ein besonderes
Spezialgesetz Da müsse er zwar die Berechtigung aner
kennen ein solches Gesetz mit zweimaliger Abstimmung zu

zugleich sche er aber mit Herrn v Benningsen
einen entsprechenden Ausdruck hierfür in der Verfassungs
urkunde selbst Die äußerste Nothwendigkeit zwinge zu
einer solchen Aenderung um dem Staate das oberhoheit
liche Aufsichtsrecht zu wahren

Wenn Hr Duncker die Verfassung nicht ändern wolle
und doch für absolute Trennung von Staat und Kirche
spreche so müsse er denselben darauf aufmerksam machen
daß letzteres gar nicht möglich sei ohne das erstere Die
Autorität der Kirche über Dogma und Moral werde in
keiner Weise durch die Gesetze angetastet sie behalte ihre
vollständige Freiheit es handle sich hier nur um eine neue
Praxis der Kirche gegenüber daß diese nicht auf Verwal
tungs sondern ans gesetzgeberischem Wege geordnet werden
solle sei ein in hohem Grade anzuerkennender Schritt des
Herrn Kultusministers

Die Nothwendigkeit des Gesetzes sei so klar daß man
sie nicht erst zu beweisen brauche doch wolle er nur auf
die Z 29 24 25 27 77 und 78 des Shllabns hin
weisen Redner verlas die einzelnen Paragraphen und
führte an der Hand derselben aus daß wenn es geltendes
Recht wäre was dort betreffs der Parität gesagt sei ein
Zusammenleben gemischter Konfessionen unmöglich sei auch
führte der Redner einige Beispiele aus eigener Erfahrung
an welche darthun welch grober Ausschreitungen sich der
Klerus auf Grund des Syllabus schuldig gemacht hat

Solcher Theorie und solcher Praxis gegenüber müsse
der Staat sich ermannen Gesetze zu erlassen die ihn
schützen

Was der Hr Abg Strosser der wie er selbst sagte
nicht Namens der altkonservativen Partei sondern nur in
seinem eigenen Namen das Wort ergriff gegen den Gesetz
entwurf vorbrachte characterisirte sich im Großen und
Ganzen als ein Klagelied über Verfolgung der Kirche Ent
sittlichung des Staates c er begründete diese Ansicht durch
Berufung auf die neuesten Gesetze Schulaufsichtsgesetze
Kanzelparagraph und schloß sich den gestrigen Ausführun
gen des Abg Duncker in vielen Punkten an

Hierauf ergriff der Hr Cultusminister das Wort um
seinerseits einigen Behauptungen die immer und wieder
zum Vorschein kämen entgegenzutreten daß die Regierung
französische Revolutions Jdeen in diese Entwürfe niecerge
legt sei ein gangbares Stichwort so wenig die Wahrheit
desselben auch nur denkbar sei er müsse dieser Behauptung
den bestimmtesten Widerspruch entgegensetzen Wenn man
von dem Entwürfe eine Schwächung eine Brechung der
sittlichen Mächte erwarte so frage er ist denn ein nach
den Principien der Vorlage gebildeter Geistlicher weniger
geeignet zu erquicken zu begeistern zu christlicher Lieb
hat ein solcher Geistlicher weniger sittliche Kraft Eine
Stärknng sei es nicht von Schwächung der sittlichen
Mächte könne die Rede sein Mit jenem Stichwort nütze
man nichts sondern verwirre nur die Gemüther draußen
Was die Gesetze wollen sei einfach eine Nebeneinander
stellung von Kirche und Staat Beide seien gleichgestellte

Mächte auf ethischem Gebiet aber auf dem Rechtsgebiet
stehe der Staat über der Kirche Lebhafter Beifall Ge
setze aber machen die nicht von Wirkung seien kleine unbe
deutende Gesetze machen könne man nicht in dieser ernsten
Zeit von dem Staat erwarten Beifall

Nachdem ferner Virchow für und Windthorst Mep
pen gegen die Vorlage gesprochen hebt der Ministerprä
sident letzterem gegenüber hervor daß der Kultusminister
seiner Unterstützung nicht bedürfe und konstatirt zugleich
daß das ganze Ministerium bezüglich der gegenwärtigen
Vorlagen vollkommen einmüthig und seit lange von der
Nothwendigkeit einer entschiedenen Abwehr gegen Rom
durchdrungen sei Ein neues Ministerprogramm sei unnö
thig weil kein neues Ministerium an Stelle des bisherigen
eingetreten sei

Hierauf wird die Generaldiskussion geschlossen und die
Vorlage an eine besondere Commission von 21 Mitgliedern
verwiesen

Die nächste Sitzung findet am Montag statt

England
London 16 Januar kl ,VW Menschen waren bei

dem Leichenbegängnisse in Chiselhurst zugegen In London
und in der Provinz waren die Läden zum Theile geschlos
sen Der kaiserliche Prinz ist nach Camden Honse zurück
gekehrt begrüßt von den Rufen Es lebe der Kaiser Er
antwortete Nein der Kaiser ist todt es lebe Frankreich

Frankreich

Parts 13 Januar Es bestätigt sich daß die Cleri
calen sich damit begnügen werden die Regierung wegen
der römischen Frage und speciell wegen der Bourgoing
Assaire zu befragen und es aufgegeben haben eine förm
liche und ernstliche Interpellation deßhalb zu stellen Ueber
das was Thiers in der gestrigen Zusammenkunft mit der
Deputation der Rechten sagte theilt der Soir Folgendes
mit Herr Thiers gab die Hauptpunkte seiner Rede
wieder welche er bei Gelegenheit der Petition der Bischöfe
hielt und erklärte daß seine persönlichen Meinungen über
die weltliche Herrschaft des Papstes und das Königreich
Italien sich nicht geändert hätten

Wie Sie so sagte er zu Belcastel bin ich Anhänger
der weltlichen Herrschaft wie Sie bedauere ich die
Schöpfung des Königreichs Italien aber wir finden uns
einer vollendeten Thatsache einer Lage gegenüber zu der
ich eben so wenig wie Sie beigetragen habe Dieser
Lage kann nur der Krieg abhelfen Wollen Sie den
Krieg Was mich anbelangt so bin ich entschlossen keine
Handlung zu begehen kein Wort auszusprechen welches
einen Conflict herbeiführen könnte Was vorgeht ist unan
genehm für Sie das ist wahr aber es ist in dem näm
lichen Maße unangenehm für mich und Sie sind es die
mich interpelliren wollen Uebrigens besteht das König
reich Italien wiv haben n enl Wahres und
Interesse nämlich das in Eintracht mit ihm zu leben
Es hat so diele Gründe sich von uns zu entfernen daß
wir es vermeiden müssen es aufs äußerste zu treiben
Und ist der Augenblick gut gewählt Man unternimmt
in Europa einen Kreuzzug gegen das Papstthum Der
Mann welcher sich an die Spitze dieses Felvzuges gestellt
ist ein unermüdlicher Geist einer der größten Männer
seines Jahrhunderts einer der Männer welche Deutsch
land groß gemacht und unser Vaterland niedergeworfen
haben nämlich Herr v Bismarck Wohlan er überhäuft
das Königreich Italien seinen natürlichen Verbündeten bei
diesem großen Kampfe mit Freundlichkeiten Man kann
nicht sagen daß dieser große Politiker irgend etwas ver
läsfigt um Italien zur preußischen Allianz hinzuzuziehen
Wollen Sie es in seine Arme werfen Wir achten die
Rechte des heiligen Stuhles wir wollen seine volle Unab
hängigkeit Aber wir nehmen die vollendeten Thatsachen
an und wir werden nichts thun was von uns einen König
und Minister trennen könnte über die wir uns nur zu
beloben haben

DaS Univers brachte ein Schreiben von einem
Imperialisten der bis in die letzten Zeiten hartnäckig auf
Napoleon III für die Herstellung der weltlichen Gewalt
des Papstes und auf die Entschädigungen rechnete die der
Kaiser den Katholiken schuldig war deren Interessen er
so oft bekämpf hatte In diesem Briefe wird der Versuch
gemacht die gute Stimmung des Kaisers in der letzten
Zeit darzulegen Indeß war das Univers klug genug sich
mit seinem Gewährsmanne nicht einverstanden zu erklären
und hinzuzufügen Wenn die in Bezug auf Rom und
Italien befolgte Politik nur das Ergebniß eines Irrthums
gewesen war so könnten wir vielleicht diese Illusionen zu
lassen aber dieselbe war zu ausdauernd als daß sie nicht
das Ergebniß eines Systems gewesen sein sollte Napoleon
wollte ohne Zweifel den Kirchenstaat Italien nicht über
antworten wie sein berühmter Brief an Edgar Neh bewies
hatte er einen reformirten Kirchenstaat im Sinne der dann
durch napoleonischen Antrieb befestigt auf Frankreichs
Schutz angewiesen und so eine Stufe zu der angestrebten
Hegemonie Frankreichs in der katholischen Kirche um nicht
zu sagen in der civilisirten Welt dienen sollte Indeß
trotz seiner Zweifel und Bedenken konnte das Univers dem
Reize nicht widerstehen den Brief feines Imperialisten zur
Erbauung seiner Leser zu veröffentlichen

Spanien
Madrid 13 Jan Der König ließ heute den Mar

schall Serrano in den Palast rufen und hatte eine lange
Unterredung mit ihm Heute wurden in Madrid Werbe
bureaux für die Bildung von Freieorps errichtet welche gegen
die Carliften ziehen wollen Von der Gränze wird gemeldet
daß eine von dem Priester Santa Cruz befehligte Carlisten
bande den Bürgermeister von Anneta getödtet habe woraus

die Freiwilligen den Pfarrer dieses Ortes als den Mitschul
digen der Thäter erschossen Uebermorgen soll von Cadiz ein
Dampfer mit 500 Mann Verstärkung nach Cuba abgehen

Universität
Französische Fachblätter melden mit großem Beha

gen daß die medicinischen Kreise Belgiens sich der Berufung
eines jungen deutschen Professors auf den pathologische
Lehrstuhl der lütticher Universität energisch widersetzen rn
registriren mit Zustimmung das Dilemma Entweder hlt
Belgien hinreichende Kräfte um diesen Lehrstuhl zu besetze
oder es hat sie nicht im ersteren Falle ist der Deutsch
überflüssig im letzteren zeigt sich daß unsere Hochschule
ihrer Aufgabe nicht gewachsen sind und geschlossen zu werden
verdienen In keinem Falle also ist ein Deutscher zu beru
fen Es ist wohlbekannt daß an den belgischen Univer
sitäten in vielen Beziehungen nicht das Mögliche geleistet
wird weil die Gevatterpolitik in dem kleinen Lande mit den
scharfen Parteiverhältnissen eine Stellen rthsilnng begün
stigt die der Entwicklung tüchtiger Gelehrter nicht günstig
sein kann aber bei aller Abneigung einen Fremden an den
wohlbesetzten Tisch gelangen zu lassen wird sich doch Bel
gien so wenig wie die Schweiz oder Holland aus die Dauer
gegen die in größeren Verhältnissen und in offenerem Wett
kämpfe geschulten deutschen Gelehrten verschließen können

Kirche und Schule
Der Evangelische Ober Kirchenrath hat durch

allgemeinen Erlaß angeordnet das von Seiten der Geist
lichen die Niederlegung einer schon geführten Schulaufsicht
so wie die Ablehnung einer seitens der Staatsbehörde neu
übertragenen Schulausficht nur nach Einholung der Zu
stimmung des zuständigen Consistorinms erfolgen dürfe
Einer besonderen Genehmigung zur Fortführung bez Ueber
nähme einer Schulaufsicht innerhalb der Parochie des Geist
lichen bez innerhald der Ephorie des Superintendenten
bedarf es nicht Dagegen ist die Genehmigung jedesmal
einzuholen wenn eiu Geistlicher die Fnnction als Local
Schulinspector außerhalb seiner Parochie bez ein Superin
tendent die Functiou des Kreis Schul Jnspectorö außerhalb
seiner Diöcese übernehmen will Sobald einem Geistliche
von der Regierung die Schulinspection entzogen wird ist
darüber von dem Betroffenen an das Consistorium Anzeige
zu machen Was die aus Kirchenkassen bisher für Acte
der Schulaufsicht wie Visitationen Lehrer Einführungen c
geleisteten Zahlungen betrifft so erklärt der Ober Kirchen
rath es für unbedenklich daß dieselben so lange die Anf
fichtofunction in Verbindung mit dem bisher damit betrauten
Amte bleibt unverändert fort entrichtet werden

In der letzten Zeit sind zu höheren Lehranstalten erhoben
in der Provinz Sachsen die höheren Bürgerschulen zu Wei
ßenfels und Mühlhausen in Thüringen

Nächsten Montag den l d Mtö hat unser bcwäKl
ter Komiker Robert Gnthery sein Benefiz zu
er die Spitzenkönigrn gewählt hat Es steht zu
erwarten daß dies weit über dem Niveau der Posse stehende
Lebensbild welches in der vorigen Saison mit so bedeutendem
Erfolge über die hiesigen Bretter ging auch diesmal nicht
ohne Erfolg bleiben wird zumal der Beneficiant für elegant
Ausstattung und neue Abwechselungen gesorgt hat

Herrn Gnthery s Verdienste und Leistungen sowohl im
Allgemeinen für die Schauspielkunst als im Besonderen für
die hiesige Bühne sind bereits genügend bekannt und gewür
digt Seine Komik besitzt drei Haupteigenschaften ohm
welche eine Komik überhaupt ungenießbar sein würde si
ist charakteristisch decent und natürlich Was seine Thätigkeit für
das hiesige Theater anbetrifft so ist uns ja nicht fremd daß
er mehr als ein Stück gehalten und durch die Lichteffecte
welche er demselben auszusetzen verstand vor dem Sturze in
ewige Finsterniß bewahrt hat Rechnen wir noch dazu daß er
während der ganzen Saison sowohl auf der Bühne selbst ange
strengt thätig gewesen ist als auch fast ausschließlich die Regie
mit geschickter Hand geführt hat so kommen wir zu dem Resul

tate daß Herr Guthery nicht nur Dank sondern auch klin
gende Anerkennung von unserer Seite verdient hat

Repertoir des Leipziger Strdttheaters 19 Jan
Neues Die weiße Dame Altes Was Gott zu

sammenfügt daß soll der Mensch nicht scheiden

Handel und Verkehr
Der Reichskanzler hat beim Bundesrathe den Antrag

gestellt die Gebühr für die extraordinären Zeitnngsbeilagen
auf die Hälfte des bisherigen Satzes nämlich auf Pfennig
C/4S kr Pro Beilageexemplar herabzusetzen und zugleich die
Postbehörde zu ermächtigen bei Sendungen in großen Par
tien einen Rabatt bis zu 5t pCt dieses Satzes eintreten zn
lassen Die bisherige Gebühr hat sich nämlich in der Praxis
als zu hoch erwiesen nnd hat verhindert daß von dieser sonsi
erwünschten Einrichtung ein ausgedehnterer Gebrauch gemacht

wird Ebenso sollen die Postmandatsgebühren auf 5 Sgr
bis jetzt 7 Sgr bei Beträgen bis 25 Thlr und aus

7 Sgr jetzt ö Sgr bei Beträgen über 25 bis 5V Thlr
ermäßigt werden damit das Publikum von diesem bequemen
Jncassomittel immer noch umfassenderen Gebrauch machen
könne Statistisch ist festgestellt daß im Jahre 1872 durch
die Postanstalten I4l ,l 0l Mandate im Gesammtbetrage von
2,3W,VW Thlr befördert worden sind

Wir veröffentlichen im Jnseratentheile unseres heutige
Blattes den Prospect der Eilenbnrzer Kattun Mannfactur
Actien Gefellschaft von deren Gründung wir schon mehr
fach berichtet haben Das Actien Capital ist auf 30V,lW
Thaler normirt der Kaufpreis für das Etablissement be
trägt 230,VW Thaler wovon Illv vvv Thaler hypotheka
risch stehen bleiben und sind 17V, ivv Thaler für den Be
triebsfond ausgesetzt Da der Kaufpreis für das Etablisse
ment von solchem Umfange gering genannt werden muß
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und außerdem die bisherigen Besitzer die Kosten der Um
wandlung selbst zu tragen sich verpflichtet haben so kann
man wohl schon dem neuen Unternehmen ein günstiges
Prognosticon stellen Von dem Actien Capital werden am
21 und 22 d 250,VW Thaler zur öffentlichen Subscri
ption S 1 xari aufgelegt und nehmen die Halle sche Credit
Bank Anmeldungen entgegen

Im Uebrigen verweisen wir auf den sehr ausführlich
und klar gehaltenen Prospect welcher ohne die Vorgänge
dieser neuen Gründung mit allzu rosigen Farben zn schil
dern dennoch den Actionairen eine Rente von circa 17
verspricht

Der Dramen Verfertiger Herr Joseph August Lang
sendet ver N fr Pr aus Bcuck an der Mur die Nachricht
daß er ein großes historisches Schauspiel mit Gesang Tanz
und Tableau unter dem Titel Louis Napoleon s III Glück
Anfang und Ende für die deutschen Bühnen in Bereitschaft
habe Der erste Theil schließt mit dem Staatsstreich Dezem
ben 1852 der letzte Theil zu Chiselhurst mit dem i Januar
1873 Das Stück sei aber so groß daß es an zwei Abenden
gespielt werden müsse und für eine Aufführung nur zur Hälfte

gegeben werden könnte Dem Wunsche des Verfassers gemäß
sei somit dieser Napoleon mit Gesang Tanz und Tableaus
den deutschen Bühnen avisirt

Das amerikanische Schisf Peruvian ist auf der Fahrt
von Singapore nach Boston am 26 December während eines
fürchterlichen Sturmes mit 25 Menschen zu Grunde gegangen

Verzeichniß
der in Halle am 18 Januar 1373 gezahlten DurchschnittS Marktpreise

Weizen pro Ctr
Roggen
Gerste
Hafer
Heu
Stroh
Kartoffeln
Eier pr Schck

HA
4 V

3 3 9

3 5 6

2 12 9
1 7 6

22 6
1 2

1 4

en prLinsen

Erbsen
Butter
Rindfleisch

do a d Keule
Kalbfleisch
Hammelfleisch
Schweinefleisch

11
9

8

9

Börsen Versammlung in Halle am 18 Jan 187S
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Angebot die ganze Woche hindurch und auch heute sehr befriedi
gend Weizen in gangbaren und ordinären Sorten so reichlich daß
Sachkundige daraus auf starke Borrälhe in erster Hand schließen
Geschäft klein und träge Preise ohne Aenderung
Weizen 1000 Kilo courante Waare 78 83 Thlr bez hochfeine knapp
Roggen 100t Kilo 62 63 Thlr bez
Gerste 1000 Kilo feine Cheval preishaltend 66 68 Thlr bezahlt

feine Landgerste 57 60 Thlr bez ordinäre 55 57 Thlr bez
Gerstenmalz 50 Kilo bei ruhigem Geschäft unverändert 4

Thlr bez
Hafer 1000 Kilo in ziemlicher Haltung 48 49 Thlr bez
Hülsenfrüchte 1000 Kilo zu den bestehenden billigen Preisen Ange

bote wenig beachtet
Mais 1006 Kilo 55 Thlr zu uotiren
Lupinen 1000 Kilo 41 42 Thlr bez
Kümmel 50 Kilo sehr schwaches Geschäft 10 10 Thlr nach Qua

lität bez

Kleesaaten 50 Kilo rothe 14 15 Thlr weiße 12 22 Thlr
schwedische 18 22 Thlr be Esparsette 5 /z 5 Thlr bez

Oelfaaren 1000 Kilo Raps 101 102 Thlr bez Douer nicht
gehandelt

Starte 50 Kilo wird lebhafter begehrt 9Vg Thlr incl bez Vor
räthe nicht von Belaug

Spiritus 10,000 Liter pCt fest uud höher loco Kartoffel 13
Rüben 13 Thlr be,

Niibiil 50 Kilo matte Haltung 11 Thlr angeboten
Prima Solarol 50 Kilo bei gedrängter Haltung Preise ohne Preis

verändernng
Petroleum deutsche 5g Kilo bei gedrängter Haltung Preise ohne

Preisverändernng
Rohzucker 50 Kilo Das Geschäft war bis Mitte der Woche trotz

des stärkeren Angebots belebt und gingen ca 30,000 Clr in effek
tiver und Liesernngswaare ans dem Markte zu dem bestehenden
Preise S4 11 Thlr 97 /o 12 Thlr als sich aber die
größeren Cousnmenten sür die nächste Zeit versorgt hatten waren
die bisherigen Werthe nicht mehr zu erzielen In Raffinaden leb
hafter Abzug und Rasfinenen sind nicht im Stande aus Vorräthe
zn arbeiten

Nübensyrup 50 Kilo 3V 4 Thlr bez
Rübemnelasse 50 Kilo 42 43 Thlr bezahlt
Pflaumen 50 Kilo
Kirschen 50 Kilo lngebot
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 17 18 Thlr bez
Oelkuchen 50 Kilo loco 2 /l, 2 /z Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 2 2 /g Thlr bezahlt
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr Weizen 1 2 Thlr bez
Heu 50 Kilo 1 g 1 Thlr bez
Langstroh 50 Kilo 22 Sgr bez

Bekanntmachung
Ausfüllung der Post Anweisungen von Seiten der Absender

Aus den Kreisen des Kaufmannsstandes ist darüber geklagt worden daß auf den
Post Anweisungen häufig die Angabe des Namens und Wohnorts des Absenders unterlassen
und dadurch Anlaß zu Weiterungen gegeben werde Das General Postamt macht darauf
aufmerksam daß die Nennung des Absenders auf den Coupons der Post Anweisungen
zwar im postdienstlichen Interesse nicht erforderlich für den geschäftlichen Verkehr zwischen
Absender uud Empfänger aber vielfach wichtig ist um die Contoberichtigung zu ermöglichen
und daß aus diesem Grunde du Benutzung der Coupons im eigenen Interesse der Bethei
ligten sich empfiehlt

Berlin den 16 Januar 1873 Kaiserliches General Postamt
Stephan

Bekanntmachung
Es ist von Wichtigkeit daß bei den Adressen der Briefe und Packete namentlich

nach großen Orten die Wohnungs Angabe stets an einer bestimmten Stelle und zwar unten
rechts unmittelbar unter der Angabe des Bestimmungsortes erfolge Durch das Umherirren
des AugeS der sortirenden Beamten aus den Adressen entstehen Verzögerungen welche da
der Dienst auf Verwerthung des kleinsten Zeittheiles berechnet ist bei der Gesammtabwicke
lnng des Betriebes empfindlich ins Gewicht fallen und den rechtzeitigen Antritt der Bestel
lungsgänge der Briefträger in Frage stellen

An das correspondirende Publikum ergeht daher das Ersuchen bei Anfertigung der
Brief Adressen den obigen Punkt im gemeinsamen Interesse gefälligst zu beachten

Berlin den 17 December 1872 Kaiserliches General Postamt
Stephan

Retour Seuduugen
Eine Schachtel an Fräulein Becker in

Zeitz 2 Psunv schwer
Halle den 17 Januar 1873

Kaiserliches Po st Am t
Tiebstahl

Kn der Nacht vom v zum 10 d M un
weit Rothenburg von einem Kahne eine sog
Fuhrtenleine 13 Thaler werth gestohlen
worden Anzeigen über die Person des Thä
ters für dessen Ermittelung eine Belohnung
von 5 ausgesetzt ist und den Verbleib der
Leine vor deren Erwerbung ich warne sind
mir zu erstatten

Halle den 17 Januar 1873
Aer Staats Auwalt

Ein hiesiges Hausgrundstück in günstiger
Lage ist sofort unter vortheilhaflen Bedingun
gen ohne Zwischenhändler zu verkaufen
Auskunft Landwehrstraße 5 1 Tr Mittags
1 2Uhr

Haus Gesuch
In angenehmer Lage wird ein Hans zu

ca kl 00 H zn kaufen gesucht Näheres
Steinstraße 63

Ein gebrauchtes Pianoforte oder Pianino
wird zu kaufen gesucht Adressen unter A
mit Angabe des Pr abzug in d Expedition

Ein Waaren schrank wird zu kaufen ge

sucht Steinstraße 63

Geld
auf Pfänder gegen Rückkauf leiht

M Meyerheim Bechershof II
Betten Wäsche u Kleidungsstücke kaust

zum höchsten Pretse

M Meyerheim Bechershof 7 II
Für eine größere Wagenfabrik wird ein

in Wagenarbeit tüchtiger Sattler zum sofor
tigen Antritt gesucht Derselbe falls er ver
heirathet findet zugleich Famtlienwohnung
und kann sich bei gutem Lohn eine Jahre
lang sichere Existenz sichern Näheres bei

E Gebhardt Steinweg 12 hier
Ein Tischlergesell findet Arbeit beim Tisch

lermeister Birnkraut Franckensplatz 6
Auch wiro ein Vehrling gesucht
Ein Sohn rechtlicher Eltern kann unent

geltlich zu Ostern bei mir in die Lehre
trete Robert Winkler Buchbinder

Schmeerstiaße 40
Ich suche zu Ostern für meine Bnchbin

derei einen Lehrling
G A Schmidt Buchbindermeister

Halle a/S kl Klausstraße 5

Schrotenschtthe Fleischergasse 3 H 1 Tr

Bekanntmachung
Auf den Baustellen in Waguer s Garten

in der Schimmelgasse ist 40 Jahre alte stroh
reiche Wellerwand außerdem unentgeldlich
schwarze Erde abzufahren

Tüchtige Dreher
finden bei lohnendem Accord dau
ernde Beschäftigung
Maschinenfabr u Eisengießerei von

in Erfurt

Reisender Gesuch
Für eine alte Weingroßhandlung in der

Provinz Hannover wird zum 1 April ein
junger zuverlässiger Reisender gesucht Solche
die Thüringen bereits mit gutem Erfolg bereist

haben würden den Vorzug bekommen Nä
heres in der Expedition

Arzt Gesuch
in der Nähe von Halle Nähere Auskunft
ertheilt gern
C F Hellwig Apotheker Wilhelmsstr 6

Schuhmacher
gute Herrenarbeiter gesucht
Eugl Schuhfabrik gr Steinstraße 17
Mehrere tüchtige Schlosser erhalten dau

ernde und lohnende Arbeit Rud Speck
Ein Bursche kann zu Ostern in die Lehre

treten b Tischlermstr Stiips Mühlberg 7

Einen Lehrling sucht zu Ostern
Th Göruemann Buchbinder gr Schlamm 8

Auch ist daselbst eine gute Liniirmaschine
preis werth abzugeben

Einen Lehrling sucht zu Ostern
W Fischer Buch binder Spiegel gasse 5

Einen Lehrling sucht sofort oder Ostern
A Herzer Klempnermstr Geiststraße 57

Oberglaucha 2 wird ein mit guten Zeug
uissen versehener Feuermann gesucht

Ein Dienstmädchen wird zum 1 Febr ge
sucht Frau E Bach Rathhansgasse 18

Ein Hausmädchen welches waschen und
plätten und gute Atteste auszuweisen hat wird

zum 1 April gesucht Steinweg 2 1 Tr
Mehrere Mädchen m g Attesten erhalten

sof u sp g St d Fr Rötscher Hallg 5
Eine ges Amme v L sucht daselbst St
Zch suche zum sofortigen Antritt ein

Hausmädchen welches in feiner Näh
arbeit Serviren und Reinigen der
Stuben bewandert ist

Frau t gr Steinstr 8Eine Aufwartung sucht sofort oder 1 Fe
bruar Schmeerstraße 4V

Anständige junge Mädchen welche das
Putzmachen lernen wollen können v 1 März
ab placirt werden

A Burghardt Leipzigerstraße 17
Eine geschickte Schneiderin empfiehlt sich

den geehrten Damen zur ergebensten Aus
führung aller resp Aufträge Mafchinenstepper
aller Art sauber ausgef Garteng 2 H l 1 Tr

Ein junger gew Kellner sucht Stellung
Adr unter N A 42 in der Exped d Bl

Ich mache auf meine umstehende
Annonce aufmerksam

Ein anständ Stubeumädcheu von außer
halb und empfehlenden Aenßeren n guten At
testen das im Nähen Waschen Plätten
und Reinigen der Zimmer erfahren wünscht
1 April D d Fr Deparade gr Schlamm 10b

Eine Aufwärterin wird gesucht
Lonise Biole

Ein Mädchen sof ges Leipzigerstr 44 1 Tr
Ein im Weißnähen geübtes j Mädchen w

gesucht A Kiesewetter Nathhausgasse 9
Nähmädchen werden gesucht

Wuchererstraße 8 s

Im Psälzer Schicszgrabeu kann nach
der Anweisung des CasteUauS Berger Schutt
abgeladen werden

Eine Restauration ist zu verpachten u sof
zu übernehm en Näh in d Exped d Bl

Eine Restauratiou ist zum 1 April zu
vermiethen kl Klausstr 10

1 Wohnung 4 St 4 K u Zub ist z
1 April zu vermiethen von

Duchrow k Grabenhorst
Eine Wohnung ä 150 per 1 April

zu vermiethen Mühlgraben 1
Eine Parterre Stube mit Entree u Schlaf

kabmet ist wie jetzt als Geschäftslocal 1 April

anderweitig zu verm Barfüßerstr 16
Ein möbl Stübchen und Kammer mit Bett

ist an ein oder zwei Herrn sogleich zu beziehen
gr Ulrichsstraße 21

F möb l St u K zubez,Leipzigerstr 25,1

Möbl Zimmer mit Bett zu beziehen
Eck e der Lei pzigerstr u Brauhausg 31 H I r

Zwei möblirte Zimmer sind sofort zu be
ziehen Leip zigerstr aße 44 1 Tr
Schläfst m K M agoeb Chaussee 5 i H
Eine anständige Person wird als Milbe

wohner gesucht Luckengasse 16
Eine möblirte Stube auch mit Kammer

nahe der Bahn zuin 1 Februar gesucht
Adr unter F P k in der Exped d Bl

Anst Schläfst mit Kost Unterberg S
Ein anständiger Herr findet Schlafstelle

mit Kost Fleischergasse 27
2 Schläfst offen k l M ärkerstr 47
Anst Schläfst m Kost Ste g 17 l Tr
Anst Schlafstelle Neustadt 7
Schläfst mit Kost Franckensplatz 6 H I
Anst Schläfst mit iiost Zapfenstr 7
Ges v kinderl Leuten Parterrewohn

1 April od 1 Juli zu bez Steinweg 1
Kräftigen Mittag5t fch in und außer dem

Hause gr Ulrichsstr 31

Die verbreitetste und trat ibrer voitreNiebeu
Original Illustrationen nnbl
keilst ranen Leitung ist die
seit über sieben Satiren ersebsi
nende

reis vierteljübrlieb 1S /z Lgr,
mit oolltt irten oöenküpfei n
1 Iblr S 8gr

Die praotisebe Riobtung les
Llattes velcbe stets die lioäürt
ilisse der l amilie beriielcsiobtigt

den Lnkoräeruugen der eleganten lZesellsebast der
niebt minder Revbnung trägt msebt jede einzelne
Vorlage doppelt vertbvoll Oie Lebnittmustsr
über 200 Sbrlieb sind ibrer vor ü Iiibc us
vabl und ibrer kenanigkeit vexen riibmliobst be
kannt niibt veniger äik leiebtverständlieden An
weisungen velebe selbst ungeübtere Hände gesebiekt
inaeben alle Gegenstände äer loilette I,eil väsebe
ete selbst anzufertigen ueb in weiten Zebiet der
Ilsnäarbeiten ist die i ollenwelt die beste I ebr
Meisterin

Ule Luebkandlungen und Postämter nebmen
jederzeit Lestellungeu an

Eine Wohnung bestehend aus 4 Stu
ben 2 Kammern Küche und Zubehör
mit Gartenbenlchnng wird zn miethen
gesucht womöglich in der Nähe des
Gymnasiums Adressen abzugeben

Schimmelgas se 5e eine Kreppe

Eine Wohnung von 2 St K n K oder
1 St 2 K z 1 April ges Adr unter B
52 an die Exped d Bl

1 Wohn v 3 St 2 K od 2 St 2 K
m Zub w v 1 ruh Familie z 1 Juli zu
miethen gesuch t Adr Brunnenplatz 9 II

Eine einz Dame sucht sofort eine möblirte
Stube Bitte Adressen unter K L in der
Expedition d Bl n iederz ulegen

Lagerräume in der Nähe der Barfü
szerstrasze werden zu miethen gesucht Of
ferten mit Angabe des Preises abzugeben
unter K P 5 in der Exped d Bl

Ein großer Laden in bester
Geschäftslage wird gesucht

Reflectant würde zur Betheiligung an einem
Umbau event auch zum Ankaufe eines geeig
neten Grundstückes geneigt sein und erbittet
Offerten durch die Annoneen Expeditioil
von Rudolf Mosse in Halle a/S sub Chiffre
L W K 24i 5

Eine Wohnnng in angenehmer Lage
bestehend aus 4 Stuben mit allem Zubehör
womöglich mit Garten zu miethen gesucht
zu beziehen am 1 März ev am 1 April

Offerten in der Expedition d Bl abzug

Eine Pferdedecke gef Zapfen str 17 a

Mehrere Gegenstände sind bei den letzten
Bällen im Stadtschießgraben liegen geblieben
und sind daselbst abzuholen

G Heinrich

Wasserstand der Saale bei Halle
am 17 Jan Abends am Unterpegel l I4 M
am 18 Jan Morg am Untcrpegel 1,14 Mj
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de bis zu dieser Zeit gefällige Anmeldungen
erbeten A WiPpÜttger Tanzlehrer
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Tay Unterricht
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Am Montag den 20 Januar findet das

Benefiz des Herrn Guthery statt Die
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NL Die Rolle des alten Sturrwedel hat
Herr Director Haber st roh freundlichst über
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Zur sorgfältigen schnellen
X und billigen Ausführung

von Uhr Reparaturen
jeder Art empfiehlt sich
Hermann Köppe Uhrmacher

gr Steinstraße 46

Bielefelder leinene Hemden Einsätze
iu elegantester Auswahl Tl d von 2 bis 15 O bei
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weiß und conlenrt V Ellen breit

K i Kvr Mulls bestes Fabrikat MZU

und
empfing neue Sendungen

Gr Steinstraße 7 AM
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Eilgros Hnitdfung in Warnen posalilentil n Zlurzmani en

Aaiser Wilhelms Halle
Dienstag den 28 Zannar 187Z

Großer

VMkMMvnbsIl
Näheres nächste Annonce

Sonntag den 19 Jannar Ballmusik Anfang 3 Uhr

km M 88 8 IMiiMMlit viemit
IM Mittwoch den 22 Jannar 1873 ME

VvIli8 NMenbill
Entwe für Herren 10 Sgr für Dümen 5 Sgr

Anfang 7 Uhr

Sonntag den 19 Jannar Nachmittags 3 Nhr
Kwm i llaneei t von lief 8ls lt ilmtei Helle

unter Leitung des Concertmeisters Herrn Knoop Entr e 3 Sgr

T II vii ILZUSonntag den 19 Januar

II0W68 Vooal Nllä Iiistruwöntül Koueort
des U eikze srhen Gesang Vercins

Anfang 8 Nhr Abends
Karten a Stück 3 A sind bei Herrn Schiergott Münchener Brauhaus und Herrn

Kaufmann Hüniche zu haben An der Kasse 4 Hr Der Vorstand
Nach dem Concert II

so ini xmn Xionpi in/eni ttittkit von Ii8liitII li8ei
unter AkfälliAör NitvvirkuvA des I rl xvrtru 1 kursier

unä ägg Nusilctliikotors Herrn 1 Voret sel
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n ante ile rc ec n moto pi est

vorxktr sQv Rrn Voret svd IeNlieISSl I,II

s iur ViolineK a I ie I äer RI u il I is td V ir ivl ein Steril iecledein
7 VOKvI gpriv Linclermiidrekeu

Kr Violine susernkanA 7 Illir Xassenpreis 2V 8 r
Lillsts im Voraus g 15 8 r sinä in dsr NusikÄlisnIiÄiiäluiiA äs Herrn Larmrvüt

su iisdeo

um Le8tvn äv8 Veukmal8 in
AUittHV Iv SS I87S t VI rliiMIielie Mi8ilt ullu irulij5 in 1er vrleuelitetvn liirelik u UvÜede

Liilets a 5 incl bei Usrrii 8vlirötiei in Hol leben 211 baden

kickn
Sonntag den 19 Januar

WUu M wdM
Handwerker Meister Bcreiu
Maskenball den 3 Februar d Js

Aaiser Wilhelms Halle
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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